
E rlä uteru ngen zur Zwischena blesu ng

Ermittlung der Anzeige- u.Verbrauchswerte bei den
Heiz kostenverteilern (Verd u nstern).
Bei m H eizkostenve rtei le r n ach de m Ve rd u n stu n g sprinzip
verdunstet eine Messflüssigkeit aufgrund der Wärme-
einwirkung des Heizkörpers..le höher die Heizkörper-
temperatur ist und je länger die Ternperatur auf das
Mess'aöh rchen ei nwi rkt, desto meh r Fl üssigkeit verd u nstet.
Zur Ablesung sind die Heizkostenverte.ilgr u. U. mitzwei
Skalen aussestattet. Auf der linken Seite befindet sich die"
Einheitsska'ie ,auf der rechten Seite die Verbrauchsskale
(Prod u ktenska le). Die Ablesu ng erfolgt nach der Verbra uchs-
skale, die Heizleistung und Bauart des jeweiligen Heiz-
körpers bereits berücksichtigt. lst noch keine Verbrauchs-
skale vorhanden, wird die Ablesung nach der Einheitsskale
durchgeführt. Diese Anzeigewerte werden bei Erstellung
der Abrech n u ng i n Verbra uchswerte u mgerech net.

Durchführung der. Zwischgnablgsung 
:

Zur Feststellung des Flüssigkeitsstan'des wird die Ampulle
aus dem Heizkostenverteiler herausgenommen, der Wert
notiert und anschließend die gleiche Ampulle wieder einge-
setzt. Der Unterschied zur Hauptablesung besteht somit
darin, dass bei der Zwischenablesung kein
Am pu I lenwechsel stattfi ndet.

Empfehlung zur Zwischenablesung
Die Heizkostenverordnung in der Fassung vom 19.01.89 sieht
bei N utzerwechsel gru ndsätzl ich eine Zwischena blesu ng
vor, es sei denn, die Verbrauchsanteile können nicht hinrei-
chend genau ermittelt werden.
Wegen der Messa m pul len ü berfü | | u ng bei Heizkostenver-
teilern nach dem Verdunstungsprinzip ist daher eine
Zwischenablesung nur dann zu empfehlen, wenn die
Summe der Promille-Anteile für die Monate zwischen
Hauptablesung und Zwischenablesung wenigstens 400
oder maximal 800 Piomille nach der abgebildeten
Cradtagza h lta bel le beträgt.

Eine Empfehlung zur Zwischenablesung geben wir nur,
wenn der Monat der Zwischenablesung im schraffier-
lon Qorairh lioaf

Beispiel 1: Hauptablesung/Ampullentausch Ende Dez. Beispiel 2: Hauptablesung/Ampullentausch Ende Juni
Auszug Ende März (45O',/"") Auszug Ende oktober (136"/,")

APK Aufputz-Kaltwasserzähler AZ PR Praxisraum
APW Aufputz-Warmwasserzähler Arbeitszimmer 5 Schlaf-
BfZ Betriebsstundenzähler B Bad ztmmer
CAS Caszähler BU Büro SA Sauna-
IMK Kaltwasserzähler istameter D Dusche Vorraum
IMW Warmwasserzähler istameter DZ Dachzentrale 58 Schwimm-
OEL Oelzähler EZ Esszimmer bad-Vorr.
REW Rechenwerk F Flur 5H Sporthalle
SON Sonderzähler FZ Fremden- T Toilette
STR Stromzähler zimmer TA Tankstelle
WKV Warmwasserkostenverteiler CA.Garage TH Trei2penhaus
WME Wärmezähleristaelektron. GR Gewerberaum UR Umkleide-
WMF Wärmezählerfremd HO Hobbyraum raum
Wi/lH Wärmezähler ista elektron. HR Heizraum W Wohnzimmer
WMI Wärmezähler istameter K Küche WE Werkstatt
WMN Wärmezähler ista statisch. .KE Keller Wl Wintergarten
WMP Wärmeiählei/Rechenwerk ista Kl Kindbrzimmer WK Waschküclne
WMS Wärmezählersensonic KO Kino Z Zimmer
WMV Warmwasserkostenvert.mechanischLA Laden ZUZusätzlich
WMZ Wärmezähler/Rechenwerk ista LC Lager
WZK Kaltwasserzählerfremd LO Lokal

WZW Warmwasserzählerfremd NR Nebenraum

Veibrauchserfassung mit Elektronisehen
Heizkostenverteilern
Die aktuellen 5tände werden per LCD-Anzeige ermittelt.
Die Differenz zwischen Stand alt und aktueller Ablesung
wird bei Ceräten mit Einheitsskale in Verbrauchswerte
u m gerech net, wei I für jeden Heizkostenvertei ier d ie ind ivi-
duelle Heizleistung des Heizkörpers zu berücksichtigen ist.
Bei skalierten Heizkostenverteilern können die Differenz-
werte direkt in die Abrechnung einfließen.
Ei ne Zwischena blesu n g von Elektronischen Heizkostenver-
teilern ist - abweichend zu den Verdunstern - zu iedem
Zeitpunkt möglich.

Abrechnung der Zwischenablese-Ergebnisse
Die Zwischenablesewerte werden erst bei Erstellung der
jährlichen Heizkostenabrechnung berücksichtigt; eine vor-
gezogene Cesa mta brechn u ng erfolgt n icht.
Verbrauchswerte verschiedener Heizperioden können aber
nicht miteinander verglichen werden und erlauben auch
keinen Rückschluss auf die Höhe der Heizkosten.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass der Ableser keine
Auskunft über die Höhe der zu erwartenden Kosten geben
kann.

Mgnat der Zwischenablesung
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720 870 80 120 133 146 160 r90 270 390 550 MAR 130

640 790 920 40 53 66 80 110 190 3ro 470 APR 80
600 750 880 960 13 26 40 70 150 270 430 MAI 40
586 736 855 946 '986 13 26 56 136 256 416 JUN I
s73 723 853 933 973 986 13 43 123 243 403 JUL )+o
560 710 840 920 960 973 986 30 110 230 390 AUG ,
530 680 810 890 930 943 956 970 80 200 360 5EP 30

450 600 730 810 850 863 876 890 920 r20 280 OKT 80

330 480 610 690 734 747 756 770 800 880 r50 NOV 120

170 320 450 530 s7a 583 596 610 640 720 840 DEZ r50

Zwischena blesu n g em pfeh lenswert Zwischenablesung nicht empfeh lenswert


